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Protokoll der 126. Generalversammlung vom 10. April 2010 
 
Restaurant Eschenberg, Winterthur, 17.30 Uhr 
 
Vorsitz:  Peter Lippuner 
Anwesend: 36 stimmberechtigte Mitglieder 
Protokoll: Sabine Oertli 
Abgemeldet: Brigitte Hofmann, Felix Kaiser, Jürg Krieg, Thomas Kromer, Urs Mohler, 

Alex Rubli 
 
 
1. Begrüssung 

Präsident Peter Lippuner begrüsst die Anwesenden zur 126. Generalversammlung der 
NGW. Die Stimmenzähler werden gewählt. 
 
 
2. Protokoll der 125. Generalversammlung 

Das Protokoll der 125. GV wird verteilt und am Schluss der Versammlung einstimmig 
genehmigt.  
 
 
3. Jahresbericht von Präsident und Aktuarin (gelbe und grüne Beilage) 

Peter Lippuner lässt das vergangene Jahr Revue passieren. Der 200. Geburtstag von 
Charles Darwin wurde mit zwei Vorträgen und einer Geburtstagsfeier des Naturmuseums 
gewürdigt. Ein von der scnat produziertes Theaterstück wurde ebenfalls im Naturmuseum 
aufgeführt. 
Auf das Jahr der Astronomie nahmen drei Vorträge Bezug. 
Die Veranstaltungen waren generell gut besucht, das „Wissenschaft um 11“ mit Claude 
Nicollier zog gegen 200 Personen an. 
 
Zum 125-Jahr-Jubiläum hatte die NGW im Oktober 2009 auf dem Neumarkt eine 
zweitägige „Zeltstadt des Wissens“ organisiert. Sie lockte geschätzte 5'000 interessierte 
BesucherInnen an, alleine gegen 500 Schülinnen und Schüler. 
 
Zwei Maturitätsarbeiten wurden prämiert, ein Vorschlag für ein verbessertes ÖV-
Liniennetz in Winterthur von Jonas Schaufelberger sowie die Arbeit zu Optimierung einer 
Biogasanlage im Eigenbau von Tobias Meili. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 
 
Die NGW konnte einen massiven Mitglieder-Zuwachs von Netto 139 Personen 
verzeichnen. Per 31. Dezember 2009 zählte die Gesellschaft 523 Mitglieder. 
Das Durchschnittsalter der NGW-Mitglieder ist von 62 auf 53 Jahre gesunken. 
 
Der Jahresbericht der Aktuarin wird einstimmig genehmigt. 
 



 

 

4. Jahresrechnung 2009 und Budget 2010, Bericht der Revisoren, Festsetzen 
Jahresbeitrag 

4.1. Jahresrechnung 2009 

Der Kassier Dr. Urs Blumer erklärt die Finanzstatistik des Jahres 2009. Der Verlust war mit 
knapp Fr. 9'300 etwas geringer als die budgetierten Fr. 11’2000 und entspricht ziemlich 
genau dem Netto-Aufwand für die Jubiläumsveranstaltung. Das Vermögen belief sich 
Ende 2009 auf rund Fr. 94’000. 
Insgesamt konnten wieder über Fr. 21'000 Spenden eingenommen werden, unterstützt 
wurde die NGW wiederum von der ZKB als Sponsor, durch die scnat und die Robert-
Sulzer-Forrer Stiftung. 
Die steigenden Mitgliederzahlen schlagen sich in höheren Einnahmen aus den 
Mitgliederbeiträgen nieder. Auf der anderen Seite führt die grössere Anzahl an 
Veranstaltungen auch zuhöheren Ausgaben. 
Die Prämien für die ausgezeichneten Maturitätsarbeiten sind unter „Förderung Junger“ 
verbucht. 
 
Die Revisoren verlesen den Reviorenbericht und empfehlen die Rechnung 2009 zur 
Annahme. Die Rechnungsführung wird gelobt. 
Die Rechnung wird mit Applaus genehmigt. 
 
4.2. Budget 2010 

Urs Blumer erläutert das Budget, welches einen Verlust von Fr. 3’700 vorsieht. 
Das Budget 2010 wird einstimmig genehmigt. 
 
4.3. Jahresbeitrag 

Der Jahresbeitrag wird auf seinem aktuellen Stand belassen. 
 
 
5. Wahl des Vorstandes 

Der gesamte Vorstand stellt sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Der 
Präsident und die übrigen Vorstandsmitglieder in corpore werden je einstimmig wieder-
gewählt. 
 
 
6. Ausblick auf die Wintersaison 2010/11 sowie Aktivitäten 2010 

Peter Lippuner gibt einen Ausblick aufs Winterprogramm 2010/2011. 
Es bestehen verschiedene Ideen für weitere Aktivitäten der NGW: 
Vermehrt soll das Potential der Mitglieder genutzt werden, z.B. für Projekte mit Schulen. 
Fachleute aller Art mit Freue am Vermitteln können sich gerne bei Peter Lippuner melden. 
Die Homepage soll weiter ausgebaut werden. 
Der Vorstand klärt ab, wie die NGW-Mitteilungen früherer Jahre digitalisiert und so besser 
zugänglich gemacht werden können. 
Zudem steht die Idee einer Kinder-Uni im Raum. 
 
 
7. Verschiedenes 

Es gibt keine Anmerkungen. Das Protokoll der 125. GV wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Die Protokollführerin 
 
Dr. Sabine Oertli 


